
Verdiente Mitglieder geehrt und beeindruckende Leistungsbilanz des Turnvereins

Albig gt.- Das Rückgrat des Turnvereins bilden die vielen treuen Mitglieder, die über Jahrzehnte 
hinweg den Verein unterstützen. Gleich 24 Ehrungen konnte TV-Vorsitzender Michael Schmitt in 
der jüngsten Generalversammlung vornehmen.

Dieter Dangmann, Hanna Dargel, Ulrike Deichmann, Ortrud Emt, Jennifer Klar, Elke und Maria 
Mann und Anna Marie, Sascha, Rene und Karl Helmut Krämer wurden für 25jährige Mitgliedschaft 
mit silbernen Ehrennadeln geehrt. Ehrennadeln in Gold für 40 jährige Mitgliedschaft erhielten 
Dieter Bayer, Reiner Best, Wolf Dieter Best, Herbert Fritzges, Holger Fromm, Monika Geyer, 
Gabriele Walter, Uwe Klar, Gunter Resch, Klaus Schmeichel, Rainer Schray, und Uwe und Harald 
Wolf. Bei der Überreichung der Auszeichnungen an die Jubilare dankte Michael Schmitt für die 
vielfältige gewährte und langjährige treue Unterstützung des Vereins. 

In einem ausführlichen Geschäftsbericht zeichnete Schriftführerin Sabine Schray das vergangene 
Vereinsjahr nach. Über eintausend Übungsstunden, größtenteils für Kinder und Jugendliche, hat der 
TV Albig angeboten und damit einen bedeutenden Beitrag zur Gesundheitsförderung geleistet. Sie 
erinnerte auch an die Durchführung des großen Familien-, Sport- und Spielfestes, an die  Mit-
wirkung des  Turnvereins an den Kerbeveranstaltungen, an die Fastnachtskampagne  und an die 
gesellschaftlichen Aktivitäten im Sportheim, z.B. mit dem beliebten Oktoberfest und dem Herings-
essen. Sehr guten Zuspruch und große Breitenwirkung verzeichnet auch der Albiger Hügellauf im 
September, den der Albiger Lauftreff unter Leitung von Monika Hofmann veranstaltet. Michael 
Schmitt  erinnerte an den großen organisatorischen Aufwand den der Vorstand zu leisten hat. In 
sieben Sitzungen wurden die Vereinsaktivitäten vorbereitet. Schmitt dankte den vielen freiwilligen 
Helferinnen und Helfern, den Abteilungsleitern und -leiterinnen und insbesondere den Mitgliedern 
des Wirtschaftsausschusses  unter Leitung von Michael Huber für die guten Leistungen. Für die 
gute Öffentlichskeitsarbeit wurden Klaus Nargang und Stefan Dankert belobigt.  

Daniela Wagner und Gernot Lang führen die umfangreichen Kassengeschäfte des Turnvereins ohne 
Fehl und Tadel. Trotz rückläufiger Einnahmen im Wirtschaftsbetrieb,  bei den Eintrittserlösen und 
den Vermietungen verfügt der Turnverein über eine ausreichende Finanzausstattung. Einnahmen 
und Ausgaben hielten sich im vergangenen Jahr die Waage. Nach Angaben von Daniela Wagner 
wurden neue Rolläden für das Sportheim, neues Mobiliar und drei Fahnenmasten angeschafft. 
Vorsitzender Schmitt appellierte an die Albiger Bevölkerung, künftig Veranstaltungen des Turn-
vereins in größerer Anzahl zu besuchen und damit auch den wichtigen Sportbetrieb zu finanzieren.

Eine beeindruckende sportliche Bilanz legten dann die Leiter der einzelnen Abteilungen vor.  
Für die Fußballabteilung vermeldete Wilfried Best, dass voraussichtlich nach der Sommerpause 
wieder eine aktive Herrenmannschaft am Spielbetrieb teilnimmt. Nach Angaben von Timo Schäfer 
sind in der Tischtennisabteilung derzeit 60 Spieler aktiv und bilden neun Mannschaften. Für die 
Bereiche Damengymnastik, Kinderturnen, Nordic-Walking  und Aerobic zeichnet Monika Dankert 
verantwortlich. Nach ihren Angaben nehmen bis zu 20 Frauen das Gymnastikangebot an und 70 
Kinder werden beim Turnunterricht betreut. Erfolgreich ist auch der Bereich Tanzen und  Darts, wie 
Klaus Nargang berichten konnte. Zunehmender Beliebtheit erfreut sich  das Sitztanzangebot, das 
unter Leitung von Johanna Marz stattfindet. Durchschnittlich neun Frauen im Alter von 56 bis 80 
Jahren nehmen regelmäßig daran teil.   

Bei den turnusgemäß anstehenden Neuwahlen wurden Vorsitzender Michael Schmitt, Zweiter 
Kassierer Gernot Lang, und die Mitglieder des Wirtschaftsausschusses Michael Huber, Jürgen 
Busch, Monika Dankert und Heike Best einstimmig wiedergewählt. Als Beisitzer unterstützen 
Herbert Fritzges, Rainer Schray, und Stefan Dankert den Vorstand. 
Ortsbürgermeister Günther Trautwein dankte den aktiven TV-Mitgliedern und dem Vorstand für das 



unfangreiche sportliche Angebot und die vielfältige Förderung des gesellschaftlichen Lebens in der 
Gemeinde. Bei künftigen Maßnahmen zur Dorfentwicklung wird der Bereich um das gemeinde-
eigene Sportarreal eine wichtige Rolle spielen. Sportgelände, Turnhalle, Tennis-und Sportheim 
werden für die Attraktivität der Gemeinde von entscheidender Bedeutung werden. Neben 
Investitionen z.B in die Sanierung des Sportgeländes wird aber entscheidend auch das ehren-
amtliche Engagement aus der Bürgerschaft und aus den Reihen des Turnvereins sein. 

Mit einem Dank an alle TV-Mitgleider und dem Appell zur Teilnahme an der Aktion „Frühjahrsputz 
am Sportgelände“ am 24. März  schloss Michael Schmitt die erfolgreiche und gut besuchte 
Generalversammlung.                   

 


